
BESTATTUNGSVORSORGE

Bestattungsvorsorge - Eine Sorge weniger



Manchmal muss man auch  
über unbeliebte Themen sprechen. 

„Bestattungsvorsorge“.  
Dadurch wird später vieles leichter.



Die persönlichen Daten des Auftraggebers, Rentenversicherungsnummern, 
vorhandene Sterbekassen und Versicherungen werden im Vorsorgevertrag re-
gistriert. Häufig werden auch die dazugehörigen Dokumente wie Personen-
standsurkunden, Versicherungspolicen etc. bei uns hinterlegt, damit im Ster-
befall das Suchen nach den betreffenden Unterlagen entfällt. So werden die 
Hinterbliebenen entlastet und können sich auf das Wesentliche konzentrieren.
Man gewinnt einen Überblick über den voraussichtlich entstehenden Kosten-
rahmen. Daraufhin kann überlegt werden, wie die Kosten gedeckt sind, gedeckt 
werden können oder was finanziell noch in die Wege geleitet werden muss.

Der Begriff der Vorsorge spielt in unseren Tagen eine immer wichtigere Rolle. Für 
alle Eventualitäten wird Vorsorge getroffen, auch der Bestattungsvorsorge kommt 
ein immer größerer Stellenwert bei. Die Entscheidung für die eigene Bestattung 
Vorsorge treffen zu wollen, hat ganz unterschiedliche Gründe. Viele möchten ihre 
Angehörigen entlasten und ihre Bestattung schon zu Lebzeiten eigenverantwort-
lich regeln. Anderen ist sehr daran gelegen den Ablauf der Bestattung selbst festzu-
legen, wieder andere möchten die Finanzierung für die Bestattung gesichert wissen.

Der Bestattungsvorsorgevertrag stellt sicher, dass die Wünsche, die der Verstor-
bene zu Lebzeiten geäußert hat, bei seiner dereinstigen Bestattung beachtet 
und erfüllt werden, und zwar nicht nur im Sinne seiner eigenen Selbstverwirkli-
chung, sondern insbesondere auch, um Schaden von seinen Angehörigen abzu-
wenden und diese in einer Situation zu entlasten, bei der sie aufgrund des Ster-
befalls naturgemäß unter erheblichem psychischem Druck stehen. Umfang und 
Inhalt eines Vorsorgevertrages werden den individuellen Bedürfnissen angepasst. 
Bei dieser Vorsorge wird, genau wie im akuten Fall, die dereinstige Bestattung 
durchgesprochen und in allen Einzelheiten festgelegt. Es kann geregelt werden: 

•	 nach welcher religiösen Zugehörigkeit sich die Bestattung richten soll
•	 welcher Personenkreis benachrichtigt werden soll
•	 auf welchem Friedhof die Bestattung stattfinden soll
•	 wie die Grabpflege geregelt werden soll
•	 wo und wie die Trauerfeier gestaltet werden soll
•	 wie die Finanzierung geregelt werden kann
•	 usw.

Hinweis: Im Falle einer möglichen Pflegebedürftigkeit kann das Geld für Ihre dereinsti-
ge Bestattung vor dem unberechtigten Zugriff des Amtes für Soziale Dienste gesichert 
werden.

Bestattungsvorsorge



Trauer braucht  
keine zusätzlichen  
Belastungen.  
Bestattungsvorsorge  
ist Entlastung im  
Trauerfall.



Finanzierung durch  
einen Treuhandvertrag 

Die Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG ist eine Serviceeinrichtung 
des Bundesverbandes des Deutschen Bestattungsgewerbes e.V., Düssel-
dorf, und des Kuratoriums Deutsche Bestattungskultur e.V., Bonn. Sie wurde 
zu Ihrer Sicherheit und zur Sicherung der für Ihre dereinstige Bestattung zu 
hinterlegenden Gelder gegründet und unterliegt dem strengen deutschen Ak-
tienrecht. Ihre Treuhandeinlage wird zusätzlich abgesichert durch eine Aus-
fallbürgschaft einer namhaften deutschen Sparkasse. Hierüber erhalten Sie 
von dieser eine entsprechende Bestätigung.

Wie es funktioniert:
•	 Nachdem Sie mit uns einen Bestattungsvorsorgevertrag abgeschlossen 

haben schließen Sie entsprechend dem von uns erstellten Kostenvoran-
schlag einen Bestattungsvorsorge-Treuhandvertrag ab.  
Einen Vertragsvordruck halten wir für Sie bereit.

•	 Nach Abschluss des Vertrages und Einzahlung der vereinbarten Summe 
wird Ihr Kapital bestverzinslich als Treuhandvermögen angelegt. Aus 
den Erträgen werden die Verwaltungskosten bestritten. Die Ihnen zuge-
sagte Verzinsung Ihrer Treuhandeinlage wird hiervon nicht berührt, d. h. 
Ihre Zinsgutschrift erhalten Sie brutto = netto, ohne Abzug von Verwal-
tungskosten und Steuern.

Das Treuhandvermögen unterliegt dabei der ständigen Kontrolle des Auf-
sichtsrates. Im Aufsichtsrat ist das Kuratorium Deutsche Bestattungskultur 
durch seinen Vorsitzenden vertreten. Die Höhe Ihres Treuhandvermögens 
wird auf Anfrage, mindestens aber jährlich mitgeteilt. Außerdem stellt die 
Treuhand sowohl auf Ihre Aufforderung wie auch einmal jährlich über Ihren 
Bestatter Zinsbescheinigungen zur Verfügung.
•	 Im Todesfall wird das Treuevermögen einschließlich der aufgelaufenen 

Zinsen an den Bestatter zur Erfüllung Ihres Bestattungsvorsorgeauftra-
ges ausgezahlt.

•	 Der Bestattungsvorsorge-Treuhandvertrag ist kündbar. Die Auszahlung 
erfolgt jedoch auch hier immer über den Bestatter.



„Abschied ohne  
finazielle Sorgen! 
 
Bestattungsvorsorge 
- eine Sorge weniger



Sterbegeldversicherung

Da das Sterbegeld zum 1.1.2004 aus dem Leistungskatalog der gesetzlichen 
Krankenkassen ersatzlos gestrichen wurde, ist eine eigenverantwortliche Ab-
sicherung der Bestattungsvorsorge heute für jeden wichtig geworden. Das 
Kuratorium bietet in Kooperation mit der Nürnberger Versicherung eine Ster-
begeldversicherung mit folgenden Vorteilen an:

•	 ohne Gesundheitsprüfung,
•	 Aufnahme bis zum 80. Lebensjahr,
•	 günstige Beiträge durch Gruppenversicherungsvertrag,
•	 bei Unfalltod besteht sofortiger Versicherungsschutz,
•	 3-jährige Ausschlussfrist bei Suizid (deshalb wird innerhalb der ersten 

drei Jahre eine Todesbescheinigung benötigt)
•	 bei Tod innerhalb der ersten 18 Monate erfolgt folgende Staffelung:
•	 01. – 06. Monat: Rückzahlung der eingezahlten Beiträge
•	 07. – 12. Monat: 25 % der Versicherungssumme
•	 13. – 15. Monat: 50 % der Versicherungssumme
•	 16. – 18. Monat: 75 % der Versicherungssumme
•	 nach 18. Monaten voller Versicherungsschutz, d. h. Versicherungssum-

me zzgl. anteiliger Überschussbeteiligung
•	 begrenzte Beitragszahlungsdauer von 25 Jahren bzw. bis höchstens 

zum 85. Lebensjahr, Versicherungssummen variabel von EUR 2.000,- 
bis EUR 12.500,- Monats-, Jahres- oder Einmalbeitrags-Zahlung* sind 
möglich.

*  Bei einem Einmalbeitrag wird innerhalb der ersten 6 Monate der eingezahlte    
Beitrag rückerstattet, nach 6 Monaten wird die volle Versicherungssumme im 
Todesfall fällig.
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